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Kurzübersicht:

• Repräsentativ ausgewähltes Korpus 20 

deutschsprachiger Poetiken

• Literaturwissenschaftliche Grundlage: 

‚A History of Poetics‘ von Sandra 

Richter [1]

• Kombination aus hermeneutischen und 

informationstechnologischen Analyse-

und Visualisierungsverfahren: 

Algorithmic Criticism nach Stephen 

Ramsay [2]

• Kombination aus Distant Reading (nach 

Franco Moretti [3]) und Close Reading

http://www.epoetics.de

ePoetics

Korpuserschließung und Visualisierung deutschsprachiger Poetiken (1770-1960) für 

den ‚Algorithmic Criticism‘

Friedrich Schiller: 

Wilhelm Tell (IV, 3)

„Die Milch der 

frommen 

Denkungsart“

„Grau, teuerer Freund, 

ist alle Theorie / 

Und grün des Lebens 

goldner Baum.“

„Im Ganzen aber ist die Metapher ein 

kürzeres Gleichnis und unterscheidet 

sich dadurch, daß das Gleichnis einen 

Vergleich mit dem Sachverhalt bietet, 

den wir darstellen wollen, während die 

Metapher für die Sache selbst steht.“

Beispiel aus: Conrad Beyer: Deutsche Poetik. 

Stuttgart 1882-1884 (3 Bde.), hier Bd. 1, S. 155.
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Wackernagel

Verweise auf den Metaphern-Begriff bei weiteren Autoren innerhalb des Textkorpus‘ 

von ePoetics (und darüber hinaus), mitunter wie bei Beyer im Verständnis Quintilians

Johann Wolfgang Goethe: 

Faust. Der Tragödie erster Teil 

(Studierzimmer)

Gottschall

„Eurer Mutter 

Brust ist Eisen 

worden“

Johann Wolfgang 

Goethe: Klaggesang 

von der edlen Frauen 

des Asan Aga, aus dem 

Morlackischen 

(Übertragung eines 

slavischen Volkslieds)

Vischer


